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Die Autoren weisen auf Fehler in der
. Abb. 1 des bereits veröffentlichten Bei-
trags hin und bitten, die hier korrigierte
Abbildung zu beachten.

Die Autoren bitten darum, die Fehler
zu entschuldigen.
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   Herzstillstand
º Lawinenverschüttung
   <60 Minuten und 
  Atemweg frei

Befunde, die ECMO o. 
HLM erfordern:

º Kerntemperatur
   <30°C
º Serum-Kalium
   <8mmol/l

Lebenszeichen vorhanden?

Alle
nein

Mind.
eines ja

Alle nein

Mind.
eines

ja

Mind.
eines

ja

Mind.
eines
nein

Alle ja

Alle ja

Nein

Abb. 18 Flowchart für eskalierendes Vorgehen bei der Auswahl verschiedener Produkte fürWär-
meerhalt undWiedererwärmung entsprechend Schweregrad. ECMO Extracorporeal Life Support,
HLMHerz-Lungen-Maschine, CPR kardiopulmonale Reanimation. (Nach [1, 2])

Notfall + Rettungsmedizin 4 · 2017 361



Hier steht eine Anzeige.
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